
Der König ist tot, 
es lebe der König

Auf Basis der Olympischen Schnellfeuerpistole Walther OSP in .22 
kurz aus dem Jahr 1961 erschien sieben Jahre später die nicht min-
der legendäre Gebrauchs Sport Pistole GSP in .22 Long Rifl e und .32 
S&W long WC. Überraschend präsentierte der Ulmer Traditionsherstel-
ler auf der IWA 2022 die komplett überarbeitete Walther GSP 500.

Beibehaltung bewährter Konstruktions-
merkmale in allen relevanten Bereichen 
modi� ziert und auf den aktuellen Stand der 
Technik gebracht. Walther ist von dem neu-
en Sportpistolen-Flaggschiff so überzeugt, 
dass die aktualisierte GSP Expert oder auch 
die Walther SSP aus dem Programm ver-
schwinden werden. 

Masse mit Klasse

Der Masseverschluss mit „Slide Control 
System“ in Gestalt eines 4  mm langen 
Verschlusspuffers aus Polyurethanschaum 
sorgt für ein angenehmes Schussverhalten. 
Der Schuss lässt sich lesen und das Korn 
springt in seine Ausgangslage zurück. Der 
Puffer hat laut Walther GSP 500-Entwickler 
Mike Pries eine Haltbarkeit von rund 10.000 
Schuss in .22 L.R. und 5.000 Schuss in .32 
S&W long WC. Ob der Puffer verschlissen ist, 
kann der Schütze in Eigenregie ganz leicht 
überprüfen. Man zieht den Verschluss nach 
hinten und wenn die letzten 4  mm noch 
auf Spannung spürbar zurückfedern, ist 
der Puffer noch intakt. Sollte es doch mal 
vorkommen, dass der Puffer schlapp macht 
– das passiert nach „Murphys Gesetz“ üb-
licherweise im Wettkampf – bleibt die Pis-
tole 100% intakt, weil die Kunststoffhülse, 
in die der Puffer sitzt, verhindert, dass 
der Verschluss im Gehäuse anschlägt und 
es dadurch zu Beschädigungen kommt. 
Die GSP 500 wiegt mit zwei im Laufmantel 
untergebrachten, gedämpften Wolfram-
gewichten im Auslieferungszustand 1.040 
Gramm (1.150 Gramm in .32 S&W). Sie 
weist nicht die GSP-typische Vorderlastig-

keit auf, sondern ist um den vor dem Abzug 
gelagerten Magazinschacht herum ausba-
lanciert. Wer mehr Vorderlastigkeit möch-
te, kann auf 4 gefederte und 4 ungefederte 
Gewichte a 20 Gramm setzen. Bei der .32er 
sind 2 gefederte und 4 ungefederte Ge-
wichte ebenfalls mit 20 Gramm möglich. 
Der rechts oberhalb des Abzugs positio-
nierte Verschlussfanghebel der GSP wurde 
nun durch zwei beidseitige Knöpfe ersetzt, 
die sich bestens bedienen lassen, wobei es 
natürlich ausreicht, nur ein Bedienelement 
auf der linken oder rechten Seite zu akti-
vieren. Das vergrößerte Verschlussfenster 
verhindert zuverlässig Hülsenauswurfstö-
rungen und vereinfacht die Sichtkontrolle 
des Ladezustands. Der im eigenen Lauf-
kompetenzzentrum knopfgezogene, mit 
neuem Innenpro� l versehene Lauf wurde 
gegenüber der GSP mit 115-mm-Lau� änge 
auf 123 mm (.32 S&W = 124 mm) verlän-
gert. Der in den Laufblock spannungsfrei 
eingeklebte Lauf mit gepresstem anstatt 
geriebenem Patronenlager soll auch mit 
günstigeren Patronen sehr gute Ergebnisse 
liefern; hierzu lohnt sich ein Blick in unsere 
Tabellen mit den Präzisionsresultaten. Die 
Zuführrampe ist integraler Bestandteil des 
Laufes. Die Laufeinheit mit dem Laufman-
tel wird mit vier Zylinderkopfschrauben mit 
Innensechskant an das Aluminiumgehäuse 
angeschraubt, zusätzlich wird die Position 
mit zwei Zylinderstiften gesichert. Auf der 
Gehäuseoberseite be� ndet sich eine Schie-
ne für die Anbringung von Optiken. Der 
Druckpunktabzug wurde ebenfalls kom-
plett überarbeitet und als „Drop In“-Ein-
heit ausgeführt. Das birgt den Vorteil, dass 

der Schütze bei etwaigen Problemen die 
Abzugsgruppe aus der GSP 500 entnehmen 
und zwecks Überprüfung an den Hersteller 
schicken kann, ohne dabei waffenrechtli-
che Vorschriften beachten zu müssen. Der 
Abzug wurde im Bereich der Charakteristik 
und Schussentwicklungszeit überarbeitet. 
Er löst in 31 Millisekunden knochentro-
cken bei einem Abzugsgewicht von 1.000 
Gramm ohne weiteren Durchfallweg aus. 
Der Abzugsschuh ist in der Höhe dreifach 
verstellbar, schwenkbar und in der Län-
genposition justierbar. Selbstverständlich 
kann der Schütze in Eigenregie Justierun-
gen am vollverstellbaren Abzug hinsicht-
lich Abzugsgewicht, Druckpunkt oder Vor-
zug vornehmen. Links hinter dem Abzug 
be� ndet sich eine manuelle Sicherung.

Wechselvisierung

Die Kimme wurde so gestaltet, dass sie 
schnell gewechselt werden kann. Laut 
Entwickler wurden die Wechselkimmen 
bewusst niedrig kalkuliert (139 Euro), um 
es den Schützen zu ermöglichen, eine bei-
spielsweise auf die Duellscheibe vorein-
gestellte Kimme zusätzlich zu erwerben, 
die dann schnell während des Matches 
wiederholgenau gewechselt werden kann. 
Alternativ kann die Treffpunktverlagerung 
auch mit einem Klappkorn realisiert wer-
den. Zudem kann der Ausschnitt der Kim-
me mittels Schrauben stufenlos in Höhe 
und Breite verstellt werden. Das vordere 
Visierelement ist als Dreieckskorn aus-
geführt, der Besitzer kann zwischen drei 
Kornbreiten von 3,2 mm, 3,6 mm und 

Thronfolger aus Ulm: 
Die neue Walther GSP 
500-Matchpistole in 
.22 Long Rifl e und .32 
S&W long tritt das Erbe 
des weltweit berühmten 
Klassikers aus Ulm an.

Gerade in jüngster Vergangenheit ist 
Carl Walther auf unterschiedlichen 
sportlichen Betätigungsfeldern na-

hezu hyperaktiv – was von olympischen 
Schießsportdisziplinen bis zu IPSC/Action 
reicht. So wurde im Juni dieses Jahres die 
„Ten Nine Factory“ (T9F) in Ulm eröffnet. 
In dem ans Werk angekoppelten T9F-Show-
room und Shop können Interessenten bei-
spielsweise ihr Walther-Modell auswählen, 
sich von Routiniers umfassend beraten 
lassen oder Zubehör auch direkt vor Ort 
käu� ich erwerben. Der Verkauf von Waffen 
erfolgt dabei aber stets über den jeweili-
gen Fachhändler des Kunden vor Ort, denn 
Walther möchte keinen Direktvertrieb 
starten, sondern beweist nach wie vor 

Fachhandelstreue. Bei Druckluftwaffen 
besteht die Möglichkeit, sie direkt an den 
Schützen anzupassen sowie das ideale 
Los an Matchdiabolos auf dem 10-Meter-
Testschießstand zu ermitteln. Auch hier 
wird der Kauf von größeren Mengen dann 
über den Fachhändler abgerechnet. Hier 
besteht unter anderem eine Kooperation 
mit dem Premiumhersteller RWS. Doch 
natürlich kann man auch Großkaliber-
pistolen wie beispielsweise die erstma-
lig in caliber 6/2022 getesteten Walther 
PDP Pro SD-Modelle im direkten Vergleich 
mit anderen Walther-Modellen persön-
lich begutachten. Eine Vorabanmeldung 
bei der T9F-Leiterin Sylvia Merkle unter 
t9f@carl-walther.de ist notwendig, um 

dann von Montag bis Donnerstag zwi-
schen 09:00 und 16:00 Uhr der T9F einen 
sicherlich lohnenswerten Besuch abstat-
ten zu können.

Kernsanierter Klassiker

Die Komplettmodernisierung des GSP-
Klassikers war wohl auch nötig, weil die 
einstige Vormachtstellung des deutschen 
Bestsellers über die Jahre verloren ging 
und im internationalen Wettkampfzirkus 
die italienische Pardini SP den Ton angibt. 
In den 54 Jahren seit ihrer Markteinfüh-
rung wurden über 150.000 GSP gefertigt. 
Die neue Walther GSP 500 mit Alugehäuse 
und Massenträgheitsverschluss wurde bei 

Die Walther GSP 500 im Randfeuerkaliber besitzt 
den beidseitigen Ladehebel mit Bedienelementen 
aus Kunststoff (links) während sie bei der Zentral-
feuerkaliberversion aus Metall bestehen (rechts).

KURZWAFFEN Walther GSP 500 in .22 Long Rifl e und .32 S&W long WC
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4,0 mm wählen (weitere Kornbreiten und 
Kornhöhen sind optional erhältlich). 
Das Korn lässt sich nach dem Lösen der 
Klemmschraube im Laufmantel drehen 
und wieder � xieren. 

Ergonomischer Fortschritt

Im Vergleich zum altgedienten Klassiker 
liegt die Visierlinie der 500 nochmals um 
10 mm tiefer in der Hand. Die neue GSP 500 
ist in den Kalibern .22  lfb und .32  S&W 
in Rechts- und Linksausführung erhält-
lich. In der GSP-Rechtsausführung sind 
die drei Griffgrößen S, M und L erhältlich, 
je größer die Griffe werden, umso steiler 
wird auch der Griffwinkel. In der Links-
ausführung steht lediglich die Griffgröße 
M zur Auswahl. Aufgrund des deutschen 
Waffenrechts emp� ehlt sich der Erwerb ei-
ner Grundpistole in .32 S&W mit KK-Wech-
selsystem. Das Wechselsystem erhält man 

ohne Voreintrag und ohne Beachtung der 
2/6-Kaufregel. 
Die feldmäßige Demontage für Wartungs- 
und Reinigungszwecke gestaltet sich fol-
gendermaßen: Stirnseitig löst man am 
Laufmantel die vier Innensechskantschrau-
ben und entfernt diese zusammen mit der 
Abdeckplatte sowie den Wolfram-Gewich-
ten. Danach kann man den Lauf mit dar-
unter liegender Schließfeder sowie danach 
den Verschluss entnehmen. Nun kann man 
auch den Puffer sowie die Abzugseinheit 
befreien. Um die Verschlussfeder von der 
Laufeinheit zu trennen, ist ein Demontage-
werkzeug im Lieferumfang enthalten, das 
in eine Bohrung an der Front des Laufman-
tels eingeführt und um 90° gedreht wird. 
Anschließend kann man die Feder von der 
Federführungsstange trennen. Obacht ist 
bei der Handhabung des Tools geboten, 
man sollte es immer in der Position fest-
halten, sonst kann es meterweit durch 

die Gegend � iegen. Der Zusammenbau 
funktioniert in umgekehrter Reihenfolge. 
Dazu gibt es ein passendes Video unter:
www.youtube.com/watch?v=UMwGOXJH3AE

Auf dem Schießstand

Weil der neuen GSP 500 der typische Griff-
stummel unter dem Formgriff fehlt, um sie 
in unserer Ransom Rest Schießmaschine 
einspannen zu können, machten wir uns auf 
den Weg nach Ulm, um vor Ort zu erproben. 

Zuerst wurde freihand geschossen, um 
das Schussverhalten der Matchpistole 
kennenzulernen. Sie fühlt sich wie eine 
natürliche Verlängerung des Armes an, 
das Korn springt nach dem Schuss kurz 
aus dem Ziel und kehrt dann wiederhol-
genau zurück, was das Erkennen von et-
waigen Abzugsfehlern erleichtert. 
Im zweiten Teil wurde die Matchpistole 
im Rand- und Zentralfeuerkaliber aus ei-
ner eigens für die GSP 500 hergestellten 
Spannvorrichtung auf Präzision über-

prüft. In .22 Long Ri� e wählten wir 13 
Munitionssorten aus, die preislich die 
komplette Bandbreite abdecken sollten. 
Die Munitionsverträglichkeit, gerade 
auch mit günstigeren Patronen, wurde 
mit einem Durchschnittswert aller 13 
Sorten von 12 mm voll und ganz bestä-
tigt. In .32 S&W long standen uns leider 
nur drei Munitionssorten zur Verfügung, 
wobei ein ansehnlicher Durchschnitt von 
28 mm (ohne Ausreißer 15 mm) realisiert 
werden konnte. Bei zwei Munitionssorten 

Technische Daten GSP 500 
in .22 LR und .32 S&W
System: Massenträgheitsverschluss mit 

Pufferelement

Laufl änge: 123 mm (124 mm in .32 S&W)

Visierlänge: 220 mm

Magazin: einreihig, Kapazität 6+1 Patronen 
(5+1 in .32 S&W)

Abzugsge-
wicht:

1.000 Gramm

Visierung: vollverstellbar, Kimmenausschnitt 
in Tiefe und Breite 2,0-4,6 mm

Dreieckskorn: 3,2 mm, 3,6 mm, 4,0 mm

Griff: Formgriff aus Holz mit moderaten 
Fingermulden in 3 Größen 
(1 Größe in Linksausführung)

Gewicht: 1.040 Gramm (1.150 Gramm 
in .32 S&W) [mit 2x 20-Gramm-
Gewichten und Magazin im 
Leerzustand]

Preis: 2.399 Euro 
(2.699 Euro in .32 S&W)

Die in ihre Hauptbauteile 
demontierte Walther 
GSP 500 in .22 L.R.

selsystem. Das Wechselsystem erhält man 

Hier erkennt man gut 
den Härteverlauf im 
Stoßbodenbereich des 
KK-Verschlusses.

selsystem. Das Wechselsystem erhält man selsystem. Das Wechselsystem erhält man 

.32er-Verschluss mit 
dem Schließfeder-
Demontagewerkzeug, 
das man mit Vorsicht 
handhaben sollte, wenn 
man keine Weitfl ug-
rekorde mit dem Tool 
aufstellen möchte.

Die als Einheit 
schnell austausch-
bare Kimme besitzt 
einen in Höhe und 
Breite justierbaren 
Ausschnitt. Blick auf das drehbare Dreieckskorn der GSP 500.

KURZWAFFEN Walther GSP 500 in .22 Long Rifl e und .32 S&W long WC
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3D-Waffen-Konfigurator
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NEU · NEU · NEU

Informieren + konfigurieren + Preis unter: www.club30.de

f ü r  d i e  M o d e l l r e i h e n  „ R L“

Die brandneue RL-Revolver-Linie wird hergestellt und vertrieben über die  Club 30-Mitglieder in Deutschland, Luxemburg, Österreich, Polen und der Schweiz!

Die neue RL-Linie
Konfigurieren
Sie jetzt Ihre
Wunsch-Waffe!
Neu: auch in Kaliber .38 Spec.
und 9x19 erhältlich!

>>>

L i m i t e d  E d i t i o n s  &  T u n i n g
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ereigneten sich Erstschuss-Ablagerun-
gen, mit der Lapua-Munition gelang uns 
ein Topstreukreis von 15 mm.

caliber-Fazit

Der Thronfolger des Walther-Klassikers 
kann vollumfänglich überzeugen. Der 
deutsche Traditionshersteller ruft für 
die Kleinkaliberausführung 2.399 Euro 
und für die .32er 2.699 Euro auf, was mit 
einem Blick auf den Markt ein gerecht-
fertigter Preis für die neue GSP 500 mit 
den neuen Features ist. Weiteres Zube-
hör ist bereits in Arbeit, bleiben Sie auf 
Empfang.

Text: Stefan Eck
Fotos: Stefan Eck, Hersteller

caliber-Kontakt
Weitere Informationen bei: Carl Walther GmbH, 
Im Lehrer Feld 1, 89081 Ulm, 
Telefon: +49-(0)731-15390, Fax: +49-(0)731-1539109, 
www.carl-walther.de, sales@carl-walther.de

Schussleistung Walther GSP 500 in .22 L.R.
Patrone - Hersteller - Sorte - grs. v2 in m/s v2-Diff. Präzision 

(mm)
Bemerkung

CCI Standard Velocity 40 grs. 284 12 10 Top, günstige Trainingsmunition

Federal Target 40 grs. 307 8 12

Topshot Competition 40 grs. 294 7 11 Top, günstige Trainingsmunition

SK Flatnose Match 40 grs. 271 16 10

RWS Pistol Match 40 grs. 276 15 20

RWS R50 40 grs. 282 5 9 Top

SK Standard Plus 40 grs. 272 10 9 Top, günstige Trainingsmunition

RWS Super Pistol 250 40 grs. 257 8 13

SK Pistol Match 40 grs. 267 8 9 Top

Eley Pistol Match 40 grs. 276 5 10

Eley Tenex 40 grs. 289 10 16

Lapua Pistol King 40 grs. 278 21 9 schöne enge Gruppe

Lapua X-ACT 40 grs. 266 11 12

Durchschnitt aller Laborierungen 12
Testaufbau: Waffe eingespannt in Spannvorrichtung im Maschinenschraubstock. 5 Schuss auf 25 m. Die Geschoss-
geschwindigkeit (v2 in Meter pro Sekunde) wurde mit einer Mehl BMC18 Anlage gemessen.

Schussleistung Walther GSP 500 Kaliber .32S&W
Patrone - Hersteller - Sorte - grs. v2 in m/s v2-Diff. Präzision 

(mm)
Bemerkung

Lapua Blei LWC 98 grs. 234 10 15 Top

Magtech Blei LWC 98 grs. 227 18 48(22) 1. Schuss Ausreißer, 4 Schuss 22 mm

Fiocchi Blei LWC 100 grs. 193 8 22(8) 1. Schuss Ausreißer, 4 Schuss 8 mm

Durchschnitt 28(15)
Testaufbau: Waffe eingespannt in Spannvorrichtung im Maschinenschraubstock. 5 Schuss auf 25 m. Die Geschoss-
geschwindigkeit (v2 in Meter pro Sekunde) wurde mit einer Mehl BMC18 Anlage gemessen.

Die Magazine stammen von der Hämmerli 280-Baureihe ab. In .22 L.R. bestehen sie aus Kunststoff, in .32 
S&W aus Metall, hier mit der mitgelieferten Ladehilfe zu sehen.

Vergleich der Walther GSP Expert (links) und GSP 500 (rechts). Man erkennt, dass bei dem Neuling die 
Visierlinie tiefer in der Handgabel liegt und dass der Magazinschacht/die Patronenzufuhr steiler verläuft.

Die Welt steht Kopf: Die GSP 500 in der Einspannvorrichtung für die Präzisionsüberprüfung.

9 mm messendes Schussbild mit RWS R50 
Randfeuerpatrone und 15-mm-Gruppe mit Lapua 
Zentralfeuerpatrone.

Der Abzug löst nach einem Weg von etwa 1,1 mm bei knapp über 1.000 Gramm staubtrocken ohne weiteren 
Durchfallweg aus.

caliber-Abzugsprofil: Walther GSP 500
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KURZWAFFEN Walther GSP 500 in .22 Long Rifl e und .32 S&W long WC

31
 c

al
ib

er
  9

/2
02

2

30
 c

al
ib

er
  9

/2
02

2

Wir verkaufen auch an Wiederverkäufer 
Abgabe nur an Inhaber einer Erwerbserlaubnis

Wir bringen
Präzision
auf die Scheibe!

Ein Schuss Leidenschaft

Alle STP-Waffen
finden Sie auf

www.stpgun.de
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